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Texte aus der Bibel zum Thema Tod und Sterben 
 
Zur Krankensalbung 
Ist jemand unter euch krank, der rufe zu sich die Ältesten der Gemeinde, 
dass sie über ihm beten und ihn salben mit Öl in dem Namen des Herrn. 
15 Und das Gebet des Glaubens wird dem Kranken helfen, und der Herr 
wird ihn aufrichten. 

(Jakobusbrief 5, 14f) 

 

Zur Auferstehung 
Es könnte aber jemand fragen: Wie werden die Toten auferstehen und mit 
was für einem Leib werden sie kommen? Du Narr: Was du säst, wird nicht 
lebendig, wenn es nicht stirbt. Und was du säst, ist ja nicht der Leib, der 
werden soll, sondern ein bloßes Korn, sei es von Weizen oder etwas 
anderem. Gott aber gibt ihm einen Leib, wie er will, einem jeden Samen 
seinen eigenen Leib.  

Nicht alles Fleisch ist das gleiche Fleisch, sondern ein anderes Fleisch 
haben die Menschen, ein anderes das Vieh, ein anderes die Vögel, ein 
anderes die Fische.  

Und es gibt himmlische Körper und irdische Körper; aber eine andere 
Herrlichkeit haben die himmlischen und eine andere die irdischen. Einen 
andern Glanz hat die Sonne, einen andern Glanz hat der Mond, einen 
andern Glanz haben die Sterne; denn ein Stern unterscheidet sich vom 
andern durch seinen Glanz.  

So auch die Auferstehung der Toten. Es wird gesät verweslich und wird 
auferstehen unverweslich. Es wird gesät in Niedrigkeit und wird 
auferstehen in Herrlichkeit. Es wird gesät in Schwachheit und wird 
auferstehen in Kraft. Es wird gesät ein natürlicher Leib und wird 
auferstehen ein geistlicher Leib. Gibt es einen natürlichen Leib, so gibt es 
auch einen geistlichen Leib. 

(Korintherbrief 15, 35-44) 


